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INGENIEURHOLZBAU IN SCHWEDEN

Erlebniswelt aus Holz und Glas

Inmitten des Stadtzentrums 
von Göteborg erhebt sich die 

World of Volvo, die neue Erleb-
niswelt des schwedischen Au-
toherstellers. Die Kombination 
aus futuristischem Design und 
traditioneller Handwerkskunst 
prägt die Architektur dieses Ge-
bäudes, das vom schwedischen 
Architekturbüro Henning Lar-
sen entworfen wurde. Die kreis-
förmige Architektur des mehr-
stöckigen Hybridbaus aus Glas 
und Holz symbolisiert Natur- 
und Menschenfreundlichkeit. 
Das Gebäude hat einen Durch-

messer von 110 m und mehre-
re Zwischenebenen. Die Balken 
und Säulen der Holzkonstruk-
tion bestehen aus Brettschicht-
holz. Das Holzprodukt basiert 
auf mehreren Maßholz-Schich-
ten, die mit einem Strukturkleb-
stoff miteinander verbunden 
werden. Die Stahlverbindun-
gen zwischen den Holzbau-
teilen wurden von WIEHAG 
maßgenau berechnet. Für die 
detaillierte 3D-Konstruktion 
und Ausführungsplanung der 
Holz- und Stahlbauteile mit 
Maschinenansteuerung so-

wie den BIM-Datenaustausch 
setzte das Ingenieurholzbau-
Unternehmen die Konstrukti-
onssoftware bocad ein. Durch 
die computergesteuerte Ferti-
gung konnten die geschwunge-
nen Bauteile exakt zugeschnit-
ten und vorgefertigt werden.  
// www.wiehag.com			 
// www.bocad.com

DORFZENT RUM K IRCHENW IRT

Aus alt wird neu

Lange stand er leer, 
der alte ortsbild-

prägende Kirchenwirt 
mit seinem Biergarten 
und der Kleinkunst-
bühne mitten in Stei-
nebach, einem Ortsteil 
der Gemeinde Wörth-
see. Bis der ansässi-
ge Gemeinderat be-
schloss, das Areal zu 
kaufen und mit Hilfe 
der Städtebauförde-
rung in eigener Hand 
zu bebauen. Neben der Kir-
che und der Apotheke gelegen, 
wird im Entwurf des Architek-
turbüros Hirner und Riehl der 

Biergarten zu einem Dorfzen-
trum erweitert. Neben der re-
vitalisierten Gaststätte beleben 
jetzt die Bewohner der güns-

tigen Einheimischen-
Wohnungen, ein La-
den und ein kleiner 
Veranstaltungsraum 
das Zentrum. Städte-
baulich gefasst wird 
der Dorfplatz durch 
zwei neue Wohnge-
bäude. Die unter-
schiedlichen Nut-
zungen spiegeln sich 
in der Fassade wider: 
Der Sockel ist massiv 
mit Sichtbetonfer-

tigteilen ausgebildet, der da-
rüberliegende Wohnbau ist in 
Massivholzbauweise errichtet. 
// www.hirnerundriehl.de
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